
 

ZU KU N FT    D U R C H   HI L FE    ZU R    S E L B ST HI L FE  
 

B I L D U N G S P A T E N S C H A F T  

 
 

                     
 

                  Typische Familie vor ihrem Haus                                             Lernen dürfen – ein Privileg 
 

Ein Kind ein Jahr lang in die Grundschule schicken – für 6,25 € /Monat (oder 75 € /Jahr) 

 

Viele geförderte Kinder sind Voll- oder 

Halbwaisen bedingt durch Kriegsfolgen und 

Krankheiten. Sie leben bei Großeltern oder 

Alleinerziehenden in kleinbäuerlichen 

Familien. Was ihr Land hergibt, reicht für den 

Eigenbedarf und nur weniges für den Verkauf. 

Geld für die Schule fehlt. Die Armutsspirale ist 

vorprogrammiert, denn die Schulkosten 

steigen ständig. Lassen Sie uns dies ändern!  

 

Ihre Spende oder Bildungspatenschaft 

kommt an. Als Pate wählen Sie ein Kind 

aus und zahlen regelmäßig einen Zuschuss. 

Wir kontrollieren die Fortschritte. Sie 

erhalten Kopien der Zeugnisse. Sie können 

mit Ihrem Kind auf Englisch Briefe 

austauschen, ggf. helfen wir beim 

Übersetzen. Ein Patenkind kann auch eine 

weiterführende Schule oder berufliche 

Schule besuchen, wenn der Pate es 

unterstützt.  

 
 

 BERUFE  FÜR  JUGENDLICHE  

 
 

 
 

Zur Kfz-Mechanikerin 

 

 

 

Uganda kennt fast kein duales 

Ausbildungssystem. Comboni-Missionare 

haben bei Gulu eine vorbildliche Berufsschule 

mit Werkstätten aufgebaut. Wir fördern 

begabte, kriegsgeschädigte Jugendliche in 

Norduganda beim Besuch der Berufsschule 

nach ihrem Realschulabschluss. Sie lernen 

Schreiner, Kfz-Mechaniker, Drucker, PC-

Fachmann, Elektriker (incl. Solaranlagen-

betreuer) oder Maurer. Danach sind sie 

begehrte Arbeitskräfte oder Selbständige. 

W I R   K O M M E N   A U C H   G E R N E   I N   S C H U L E N   N A H E   B A D   D Ü R R H E I M  
 

Erfahren Sie mit Ihrer Klasse vom Leben der Kinder in Uganda und von unserer Arbeit,  

aufgelockert mit Bildern und Anschauungsmaterial (selbstgebautem Kinderspielzeug, kl. Trommel, etc.). 



 

VERTRAUENSVOLLE  ZUSAMMENARBEIT 

 
Der dörfliche Arbeitskreis sammelt die Zeugnisse 

ein. Er spricht mit den Familien, wenn die Kinder 

trotz Unterstützung zur Feldarbeit herangezogen 

werden, statt wie verabredet in die Schule zu 

gehen. Es entsteht ein für alle Seiten fruchtbarer 

Bewusstseinsprozess. 

 

 

 
 

Arbeitsbesprechung in Uganda 

 

 
Uganda liegt am Äquator. Quelle: pixabay 

 

 

BITTE  HELFEN  SIE  UNS  HELFEN 

 
Mitglied werden ab 25 € / Jahr, 

ein Schulkind ab 6,25 € /Monat  

oder 75 € /Jahr als Pate fördern 
  

Dr. Proscovia 
Ssentamu-Namubiru 

betreut Paten-

kinder in Uganda 

 

Birgit Schwarzmeier 

koordiniert die 

Bildungshilfe und  

war öfters in Uganda 
 

  
 

 

 

Ansprechpartner: 

Birgit Schwarzmeier, 1. Vorsitzende 

Weiherstr. 15  

78073 Bad Dürrheim 

Tel.: 07706 / 922 277 

uganda-freundeskreis@web.de 
 

 

Spendenkonto: Uganda-Freundeskreis e.V. 

Sparkasse Schwarzwald-Baar 

IBAN: DE 76 694 500 65 0 150 939 571 

BIC: SOLADES1VSS 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

In der staatlichen Dorfschule in Makindu 

 

 

Bildung als Schlüssel  

für eine bessere Zukunft: 

 

 

Wir helfen Kindern,  

sich selbst zu helfen 

 

 
 

 


